
1. Eschborner SERC-Pokal 2017
Simulated Emergency Response Competition

Datum: Samstag, 11. November 2017

Ort: Wiesenbad in Eschborn, Haupstraße 258-260, 65760 Eschborn
(Schwimmbecken: 25 x 12,5 m, Wassertiefe 1,80 m bis 1,25 m)

Zeitplan: Einlass: 8.30 Uhr
Besprechung: 9.30 Uhr
Wettkampfbeginn (Lock up): 10.00 Uhr
Wettkampfende: gegen 18.00 Uhr, anschließend Siegerehrung

Allgemeines: Im Schwimmbecken (und am Beckenrand) wird eine Notfallsituation mit mehreren 
„Opfern“ dargestellt. Das Ziel ist es, so viele Leben wie möglich zu erhalten. Dabei ist die 
eigene Sicherheit jederzeit zu beachten.
Eine genauere Erläuterung der dargestellten Situation (und der Größe des 
Wettkampfbereiches) wird unmittelbar vor dem Wettkampf bekannt gegeben.

Ein Team besteht aus 4 Teilnehmern. (Beliebige Kombination von Geschlechtern, keine 
Altersklassenunterteilung.) Ein Teammitglied ist der „Teamcaptain“, der das Team jederzeit 
koordiniert.
Jedes Team bekommt die gleiche Situation. Alle Teams, die noch an die Reihe kommen, 
befinden sich daher in einem abgesperrten Bereich („Lock up“).

Dauer pro Szenario: 120 Sekunden.

Teilnahme: Jeder Teilnehmer benötigt eine gültige, wettkampftaugliche „Selbsterklärung zum 
Gesundheitszustand“.
Der Besitz vom DRSA Bronze oder höher wird ausdrücklich empfohlen.

Bewertung: In Anlehnung an das „ILS Competition Rulebook 2015-2019” und „SERC Coaches, 
Competitors and Technical Officials Guide April 12, 2016“
(siehe http://www.ilsf.org/lifesaving-sport/rules).

Ablauf: Vorrunde: 1. Szenario: Die Reihenfolge wird ausgelost.
2. Szenario: Mit gespiegelter Reihenfolge zum 1. Szenario.

Finale: Die besten 6 Mannschaften aus der gemeinsamen Bewertung der Vorrunde.

Meldung: Mit dem Meldebogen unter eschborn.dlrg.de/serc
bis spätestens Sonntag, 15. Oktober 2017 an serc-pokal@eschborn.dlrg.de.
Maximal können 20 Mannschaften teilnehmen.

Startgebühren: 20,00 Euro pro Mannschaft.
Zu überweisen auf das Konto der DLRG Eschborn (DE76 5005 0201 0000 4306 17) bis zum 
Meldeschluss mit dem Verwendungszweck „SERC-Pokal 2017, Ortsgruppe xy“.

Kampfrichter: Jede Gliederung muss mindestens 1 Kampfrichter stellen. Dieser muss keine offizielle 
Kampfrichterausbildung haben, sollte aber nach Möglichkeit ein gutes Wissen im 
Rettungsschwimm- bzw. Erste-Hilfe-Bereich haben (zum Beispiel Lehrscheininhaber oder 
Erste-Hilfe-Ausbilder). Eine genaue Einweisung erfolgt während der Besprechung.

Verpflegung: Verpflegung gibt es für kleines Geld während und nach dem Wettkampf in unserem Imbiss.

Einlage: Sofern zeitlich und organisatorisch möglich, werden wir (geplant vor dem Finale) eine 
Line-Throw-Staffel als Einlagenwettkampf in den Zeitplan integrieren.
(10 m Entfernung, alle 4 Teilnehmer sind jeweils einmal Retter und einmal Verunglückter.)

Veranstalter/ DLRG-Ortsgruppe Eschborn e. V., Rhönweg 6, 65760 Eschborn, eschborn.dlrg.de
Ausrichter:


